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Die Anbohrsperre mit Hilfsabsperrung und 
ZAK®-Abgängen ist in Kombination mit 
Anbohrschellen oder Anbohrbrücken zu 
verwenden.

Hawle - Armaturenschacht

Hawle Armaturen GmbH 
Liegnitzer Straße 6
83395 Freilassing
Deutschland
Tel.: +49 8654 6303-0
www.hawle.de

Anbohrsperre
mit ZAK®-Abgang 

Allgemein:

Beschreibung:

In Kombination mit einem Anbohrgerät 
ermöglicht das Absperrsystem mit 
integrierter Hilfsabsperrung eine einfache, 
problemlose Anbohrung der Hauptleitung, 
auch im Betriebszustand.

Beim Anbohrvorgang wird nach dem 
Zurückziehen der Bohrspindel der Durch-
gang mit einer Steckscheibe/Spion 
provisorisch abgesperrt. Der Spion ist als 
Zubehör erhältlich. 

Nach der Anbohrung können Armaturen 
des Hawle ZAK®-Systems eingebunden 
werden.

Spion 1 1/2“ - 2“
Best.-Nr.: 840

Anbohrsperre mit 
ZAK®-Abgang, Best.-Nr.: 3721

Max. Betriebsdruck: 16 bar
Nennweiten: 
ZAK 46 (nur Trinkwasser)
ZAK 69 (Trinkwasser, Abwasser)
Material Gehäuse: GJS-400, 
Hawle-Epoxy-Pulverbeschichtung
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Beilagenhinweis: Einem teil dieser ausgabe liegen 
Beilagen des internetportals „Berufswelten Energie 
& Wasser“ sowie der Firma Hti Zehnter KG bei.
Wir bitten um freundliche Beachtung.

mit Jahresplaner für die 
Gaswirtschaft 2016!


